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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Bayer. Landesbank München : TSV Schäftlarn 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Baur tütet den Sieg für den SC Bayer. Landesbank München 
ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Bayer.
Landesbank München im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Schäftlarn benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Meitinger und Baur die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Speer / Meitinger hatten gegen
Reisser / Steck beim 11:4, 12:10, 11:4 keine Probleme. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig
später Kupfer / Baur, da der TSV Schäftlarn unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Speer hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Stefan Schmitt beim 11:4, 11:8, 11:
3 keine Probleme. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Manfred Reisser war nachfolgend
indes Alexander Kupfer, obwohl er alles gegeben hatte. Leider musste der TSV Schäftlarn daraufhin
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SC Bayer. Landesbank
München. Joshua Baur gelang es, Wolfgang Steck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Bayer. Landesbank München und des TSV Schäftlarn. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Andreas Speer gegen Manfred Reisser, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Alexander Kupfer im Spiel gegen Stefan Schmitt bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Wolfgang Steck war danach der Gastgeber Klaus Meitinger, konnte er am Ende seiner deutlichen
Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Mittlerweile stand es
damit 7:2. Der kampflose Sieg von Joshua Baur bescherte nachfolgend dem SC Bayer. Landesbank
München anschließend einen weiteren Punkt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SC Bayer. Landesbank München am 18.10.2022 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen die FT München-Blumenau 1966 IV, während der TSV Schäftlarn am
21.10.2022 gegen die SpVgg Thalkirchen VII versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Bayer. Landesbank München

Doppel: Speer / Meitinger 1:0, Kupfer / Baur 1:0 
Einzel: A. Speer 1:1, A. Kupfer 1:1, K. Meitinger 2:0, J. Baur 2:0 
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 TSV Schäftlarn
Doppel: Reisser / Steck 0:1 
Einzel: M. Reisser 2:0, S. Schmitt 0:2, W. Steck 0:2


